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Jahresbericht der Schulpräsidentin 2025 
 
Einleitung 
Die Schulkommission hat sich auch im Jahr 2025 auf strategischer Ebene intensiv mit der weiteren 
Entwicklung der Dorfschule auseinandergesetzt. An der Dorfschule wird grosser Wert auf familiäre, 
ressourcenorientierte Strukturen und altersdurchmischte Gruppen gelegt. Die lebenslange Freude 
der Kinder am Lernen durch praxisnahe Projekte liegt der Dorfschule am Herzen. Was vor rund 5 
Jahren mit strategischen Überlegungen zur optimalen Nutzung der vorhandenen personellen und 
infrastrukturellen Ressourcen begann, sind heute etablierte Lernformen. Deshalb war es 
naheliegend nach dem Abschluss des kantonal unterstützen lokalen Projekts (LoPro) «avanti!» 
gleich ein neues zu lancieren. Ende Jahr wurde vom Amt für Volksschule die Genehmigung für das 
neue LoPro «GenerationenWerkstatt» erteilt. Bei diesem LoPro werden schwerpunktmässig drei 
Themen aufgegriffen, bei welchen auch wieder die Pflege mit der Berlinger Bevölkerung hervor 
gehoben und auch die Zusammenarbeit mit der Sekundarschule Feldbach vertieft wird.  
 
Die Dorfschule ist aus dem Berlinger Dorfleben nicht weg zu denken. Es hat grosse Freude bereitet, 
auch im 2025 Teil dieser Gemeinschaft zu sein und mit verschiedenen Anlässen zum 
generationenübergreifenden Dialog beizutragen.  
 
Die Schülerzahlen bewegten sich im Jahr 2025 auf einem stabil hohen Niveau mit insgesamt 71 
Schülerinnen und Schülern. Die Herausforderung für eine kleine Schule wie Berlingen ist 
diesbezüglich, dass nicht alle Stufen gleichmässig wachsen. Dies führte dazu, dass im vergangenen 
Jahr insbesondere die 3./4. Klasse ausgesprochen gut besetzt war. Mit einer vorausschauenden 
Pensenplanung und zusätzlichen Lektionen in allen Bereichen und auf allen Stufen konnten beste 
Rahmenbedinungen für die Schülerinnen und Schüler geschaffen werden. Die Zufriedenheit der 
meist langjährigen Mitarbeitenden bestärkt uns darin, diese Massnahmen auch künftig umzusetzen.   
 
Bei den Beiträgen in den Finanzausgleich befindet sich die Dorfschule in einem Steigerungslauf. Die 
Beitragsleistungen haben im Jahr 2025 weiter zugenommen. Im Jahr 2023 waren 
Ausgleichszahlungen in der Höhe von insgesamt CHF 153'500.00 geschuldet, im Jahr 2024 solche 
von CHF 295'267.00. Im Jahr 2025 liegen diese bei CHF 348'287.00. Dies ist einerseits bedingt 
durch höhere Bildungsausgaben generell, was zu höheren Abschöpfungsbeiträgen bei den 
finanzstärkeren Schulen wie Berlingen führt. Andererseits hat sich das durchschnittliche 
Steueraufkommen pro Berlinger Einwohnerin und Einwohner erhöht und zwar  von CHF 2'504.00 
(Beitragsjahr 2023 ) auf CHF 2'895.00 (Beitragsjahr 2024). Im Beitragsjahr 2025 (Basis Steuerkraft 
2024) betrug dieses bereits CHF 3'872.00. Die Faktoren, welche der Berechung zugrunde liegen, 
sind die Schülerzahlen, das Pro-Kopf-Steueraufkommen und die sogenannte Abschöpfungsquote, 
welche variiert. Alle drei Faktoren sind nicht beeinflussbar. Das Ergebnis ist unschön, lässt sich aber 
nicht ändern. 
 
 
Finanzen 

Das Rechnungsjahr 2025 schloss mit einem Nettoaufwand von CHF 951'089.00 gegenüber dem 
Nettoaufwand des Vorjahres von Fr. 1'004'201.00. Der totale Bildungsaufwand inkl. 
Finanzausgleich belief sich 2025 auf Fr. 1'299'376.00. Im Vergleich zum totalen Bildungs-
aufwand im Vorjahr von Fr. 1'299'468.00 ergab sich eine geringe Abnahme.  

 

 

 



 
Schulhandbuch 

Dorfschule Berlingen 
Führungsprozesse 

JL 
2026 

 

Jahresbericht 2025 Präsidium.docx Seite 2 von 3 
 

 
Personelles 
Steffi Plüer startete nach den Sommerferien hoch motiviert als Fachlehrperson an unserer Schule. 
Sevda Dähler und Katja Scherrer wurden in der Funkton als Unterrichtsassistentinnen auf der Basis- 
bzw. Primarstufe begrüsst. Trotz schweizweitem Mangel an Lehrpersonen, konnten die Stellen im 
Jahr 2025 erneut gut besetzt werden. 
 
Aus der Schulkommission mussten wir Ende Jahr Maria Esther Oswald aufgrund einer neuen 
beruflichen Herausforderung verabschieden. Sie hatte sich von Beginn weg und mit einem grossen 
Fachwissen im Ressort Schulentwicklung und Qualität engagiert. Erwähnenswert ist u.a. ihr Einsatz 
bei der Durchführung des Audits durch das kantonale Amt für Volksschule und die Vorbereitung und 
Auswertung der 360°-Befragungen. Als Nachfolgerin von Maria Esther Oswald wurde Noémie 
Burger in stiller Wahl in die Schulkommission gewählt. 
 
 
Schulentwicklung/Qualität 
Das Jahr 2025 war ein eher ruhiges Jahr im Ressort «Schulbelange und Qualitätsentwicklung». Im 
Zentrum der Schulentwicklung standen vor allem zwei Themen: Die Pensenplanung im Hinblick auf 
steigende Schülerzahlen sowie der Abschluss des LoPro («avanti») und die Eingabe der 
«GenerationenWerkstatt» beim kantonalen Amt für Volksschule.   
 
Zur Qualitätssicherung wurden zwei kleinere Befragungen durchgeführt. Eine betraf den Übergang 
in die Sekundarstufe, die andere die Talentbude 2.0. Zudem wurde die neue 360°-Befragung 
vorbereitet, welche im Februar 2026 durchgeführt wurde.  
 
Mit der Qualitätsgruppe (Q-Gruppe) fanden im Jahr 2025 drei Sitzungen statt.  
  
 

Bauwesen / Liegenschaft 
Dieses Jahr standen keine grösseren Arbeiten an der Schulliegenschaft an. Es wurden lediglich 
kleinere Unterhaltsarbeiten, die teilweise jährlich wiederkehren, ausgeführt.  
 

Unter anderem wurde ein Teil der Fenster auf der Südseite im Aussenbereich neu gestrichen. Neue 
Rauchmelder wurden eingebaut, und im Dachgeschoss wurden die Fensterläden erneuert, sodass 
sie wieder als Sonnen- und Wetterschutz genutzt werden können. Auch der Backofen in der Küche 
musste ersetzt werden. Für den Sandkasten wurden ein Sonnensegel sowie eine passende 
Abdeckung angeschafft. Zudem wurde der Flurweg instand gestellt.  
  
 

Aktuariat / Öffentlichkeit 
Das Archiv der Dorfschule Berlingen wurde um den vom Aktuariat geführten Protokoll-Ordner 2025 
der Schulkommissions-Sitzungen nachgeführt.   

Damit die Öffentlichkeit an der Schule teilhaben kann, werden durch das Aktuariat jährlich Berichte 
für den „Bote vom Untersee und Rhein“ verfasst, oder es wird eine Berichterstattung durch 
Schulkinder oder Lehrpersonen organisiert. So erfolgten im Jahr 2025 Berichte über den 
Räbeliechtliumzug, den Adventsbasar, den Bodensee Clean up, den Schulschluss und den 
Schulbeginn 2025, das Fest zum Schulschluss, den Besuch im Haus zur Glocke und zum Thema 
Demenz. Besonders gefreut hat zudem der Bericht im Schulblatt des kantonalen Amtes für 
Volksschule zum LoPro «avanti!» Ende des Jahres 2025. 
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Dank 

Mein Dank gilt dem ganzen Team der Dorfschule, den Eltern, Ihnen geschätzte Berlingerinnen und 
Berlinger sowie meinen Kolleginnen und meinem Kollegen in der Schulkommission. Dank der 
hervorragenden Rahmenbedingungen, auf welche wir zurückgreifen dürfen, können wir den Fokus 
auf das Wohl der uns anvertrauten Schülerinnen und Schüler richten. Wir sehen uns als Teil der 
Dorfgemeinschaft und leisten gerne unseren Teil für einen konstruktiven und spannenden 
Austausch unter den Generationen. Herzlichen Dank! 

Jolanda Lenherr, Schulpräsidentin 
 

Berlingen, im April 2026 

 
 

 

 

 


